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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und
des Unternehmens

1.1 Produktidentifikator
Handelsname: weber.fug 878 Komp.B

Sicherheitsdatenblatt-Nummer: 49PX20225-b

1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von
denen abgeraten wird

Keine weiteren relevanten Informationen verfiigbar.

Verwendung des Stoffes / des Gemisches Fugenmdortel

1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt
Hersteller/Lieferant:

Saint Gobain Weber GmbH

Schanzenstr. 84

D-40549 Disseldorf

++49(0)211/91369-0

email: Produktsicherheit@sg-weber.de

1.4 Notrufnummer: Telefon: +49(0)6131-19240

ABSCHNITT 2: Mogliche Gefahren

2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs
Einstufung gemal Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

@ GHSO05 Atzwirkung

Skin Corr. 1B H314 Verursacht schwere Veratzungen der Haut und schwere Augenschéaden.
Eye Dam. 1 H318 Verursacht schwere Augenschaden.

GHSO07
Skin Sens. 1 H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

2.2 Kennzeichnungselemente

Kennzeichnung gemaf Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Das Produkt ist gemafR CLP-Verordnung eingestuft und gekennzeichnet.
Gefahrenpiktogramme

oD

GHSO05 GHSO07

Signalwort Gefahr

Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung:
Polyaminoamid
3-Aminomethyl-3,5,5-trimethyl-cyclohexylamin
3,6,9-Triazaundecan-1,11-diamin
Portlandzement, grau
(Fortsetzung auf Seite 2)
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Gefahrenhinweise
H314 Verursacht schwere Veratzungen der Haut und schwere Augenschéaden.
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
H412 Schéadlich fur Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.
Sicherheitshinweise

P101 Ist arztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett bereithalten.
P102 Darf nicht in die Hande von Kindern gelangen.

P103 Vor Gebrauch Kennzeichnungsetikett lesen.

P260 Dampf nicht einatmen.

P280 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen.
P301+P310 BEI VERSCHLUCKEN: Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt anrufen.

P305+P351+P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser
spulen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Mdglichkeit entfernen. Weiter

spulen.
P302+P352 BEI BERUHRUNG MIT DER HAUT: Mit viel Wasser waschen.
P501 Entsorgung des Inhalts / des Behélters gemafl den ortlichen / regionalen /

nationalen/ internationalen Vorschriften.
2.3 Sonstige Gefahren
Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
PBT: Nicht anwendbar.
vPvB: Nicht anwendbar.

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.2 Chemische Charakterisierung: Gemische
Beschreibung: Reaktionsharz-Harter auf der Basis von Aminen und Polyaminen.

Gefahrliche Inhaltsstoffe:

Polyaminoamid 10 - 25%
'$> Eye Dam.1,H318 |
CAS: 65997-15-1 Portlandzement, grau 5-10%
EINECS: 266-043-4 |€> Eye Dam. 1, H318; <!> Skin Irrit. 2, H315; Skin Sens. 1, |
H317; STOT SE 3, H335
CAS: 2855-13-2 3-Aminomethyl-3,5,5-trimethyl-cyclohexylamin 5-10%
EINECS: 220-666-8 €5 Skin Corr. 1B, H314; > Acute Tox. 4, H302; Acute Tox. |

Indexnummer: 612-067-00-9 |4, H312; Skin Sens. 1, H317; Aquatic Chronic 3, H412
Reg.nr.: 2119514687-32-XXXX

CAS: 112-24-3 | 3,6-Diazaoctan-1,8-diamin | 2-5%
EINECS: 203-950-6 &> Skin Corr. 1B, H314; < Acute Tox. 4, H312; Skin Sens.
Indexnummer: 612-059-00-5 |1, H317; Aquatic Chronic 3, H412

Reg.nr.: 0000015937-58

CAS: 112-57-2 3,6,9-Triazaundecan-1,11-diamin | 2-5%
EINECS: 203-986-2 Skin Corr. 1B, H314; & Aquatic Chronic 2, H411;
Indexnummer: 612-060-00-0 @ Acute Tox. 4, H302; Acute Tox. 4, H312; Skin Sens. 1,

H317

SVHC entfallt
Zusatzliche Hinweise:
Der Wortlaut der angefiihrten Gefahrenhinweise ist dem Abschnitt 16 zu entnehmen.
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ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MalRnahmen

4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-MaRnahmen

Allgemeine Hinweise:

Mit Produkt verunreinigte Kleidungsstiicke unverziiglich entfernen.

Den Verunglickten aus dem Gefahrenbereich unverziiglich entfernen. Bei Unwohlsein des Patienten
einen Arzt aufsuchen und dieses Datenblatt vorlegen.

Nach Einatmen:

Frischluftzufuhr, bei Beschwerden Arzt aufsuchen.

Bei Bewul3tlosigkeit Lagerung und Transport in stabiler Seitenlage.

Nach Hautkontakt:

Sofort mit Wasser und Seife abwaschen und gut nachspilen.

Arztlicher Behandlung zufiihren.

Nach Augenkontakt:

Augen bei getffnetem Lidspalt mehrere Minuten unter flieBendem Wasser abspilen und Arzt
konsultieren. Das Wasser sollte mdglichst temperiert sein (20-30 °C).

Nach Verschlucken:

Mund mit Wasser ausspilen. Kein Erbrechen auslésen. Arzt aufsuchen und dieses Datenblatt
vorlegen.

4.2 Wichtigste akute und verzégert auftretende Symptome und Wirkungen

Keine weiteren relevanten Informationen verfiigbar.

Hinweise fur den Arzt: keine

4.3 Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung

Keine weiteren relevanten Informationen verfiigbar.

ABSCHNITT 5: MaRnahmen zur Brandbekampfung

5.1 Loschmittel

Geeignete Loschmittel:

CO2, Loschpulver oder Wassersprihstrahl. GroReren Brand mit Wasserspriuhstrahl oder
alkoholbestandigem Schaum beka&mpfen.

Aus Sicherheitsgriinden ungeeignete Léschmittel: Wasser im Vollstrahl

5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

Beim Erhitzen oder im Brandfalle Bildung giftiger Gase mdglich.

Stickoxide (NOx)

Kohlenmonoxid (CO)

5.3 Hinweise fur die Brandbekampfung

Besondere Schutzausristung: Umgebungsluftunabhangiges Atemschutzgerat tragen.

Weitere Angaben

Kontaminiertes Léschwasser getrennt sammeln, darf nicht in die Kanalisation gelangen.
Brandruckstande und kontaminiertes Loschwasser mussen entsprechend den behdrdlichen
Vorschriften entsorgt werden.

ABSCHNITT 6: Mal3Bhahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1 Personenbezogene VorsichtsmaRnahmen, Schutzausristungen und in Notféllen
anzuwendende Verfahren
Schutzausristung tragen. Ungeschiitzte Personen fernhalten.
Besondere Rutschgefahr durch ausgelaufenes/verschittetes Produkt.
(Fortsetzung auf Seite 4)
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Fur ausreichende Liftung sorgen.
6.2 UmweltschutzmalRnahmen:
Das Produkt darf nicht in Kanalisationen, Gewasser oder ins Erdreich eindringen.
Nicht in die Kanalisation oder in Gewasser gelangen lassen.
Gase/Dampfe/Nebel mit Wassersprihstrahl niederschlagen.
6.3 Methoden und Material fir Rickhaltung und Reinigung:
Mit flussigkeitshindendem Material (Sand, Kieselgur, Saurebinder, Universalbinder, Sdgemehl)
aufnehmen.
6.4 Verweis auf andere Abschnitte Informationen zur Entsorgung siehe Abschnitt 13.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1 SchutzmaRBnahmen zur sicheren Handhabung

Vor Hitze und direkter Sonnenbestrahlung schitzen.

Behalter dicht geschlossen halten.

Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz: Keine besonderen Maflinahmen erforderlich.

7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berticksichtigung von Unvertraglichkeiten
Lagerung:

Anforderung an Lagerrdaume und Behalter:

Nur im ungedffneten Originalgebinde aufbewahren.

An einem kihlen Ort lagern.

Zusammenlagerungshinweise:

Getrennt von Lebensmitteln lagern.

Nicht zusammen mit oxidierenden und sauren Stoffen lagern.

Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen:

Vor Luftfeuchtigkeit und Wasser schiitzen.

Vor Frost schiitzen.

In gut verschlossenen Gebinden kihl und trocken lagern.

Unter Verschluf3 und fiir Kinder unzuganglich aufbewahren.

Empfohlene Lagertemperatur: 5-30 °C.

Lagerklasse: LGK (nach VCI-Konzept): 8A - Brennbare atzende Stoffe
Klassifizierung nach Betriebssicherheitsverordnung (BetrSichV): -

7.3 Spezifische Endanwendungen Keine weiteren relevanten Informationen verfligbar.
GiSCode

Komp.A+B

RE1

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Personliche

Schutzausrustungen

Zusatzliche Hinweise zur Gestaltung technischer Anlagen:
Keine weiteren Angaben, siehe Abschnitt 7.
(Fortsetzung auf Seite 5)
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8.1 Zu uberwachende Parameter
Bestandteile mit arbeitsplatzbezogenen, zu Gberwachenden Grenzwerten:
CAS-Nr. Bezeichnung des Stoffes % Art  Wert Einheit
65997-15-1 Portlandzement, grau

AGW |Langzeitwert: 5 E mg/m3
DFG

2855-13-2 3-Aminomethyl-3,5,5-trimethyl-cyclohexylamin

MAK |als Dampf und Aerosol;vgl.Abschn.llb

112-24-3 3,6-Diazaoctan-1,8-diamin

MAK ‘als Dampf und Aerosol;vgl.Abschn.lV

Zusatzliche Hinweise: Als Grundlage dienten die bei der Erstellung gtiltigen Listen.

8.2 Begrenzung und Uberwachung der Exposition

Persdnliche Schutzausristung:

Allgemeine Schutz- und Hygienemafl3nahmen:

Die Ublichen VorsichtsmalRnahmen beim Umgang mit Chemikalien sind zu beachten.

Von Nahrungsmitteln, Getranken und Futtermitteln fernhalten.

Beschmutzte, getrankte Kleidung sofort ausziehen.

Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hande waschen.

Berthrung mit den Augen und der Haut vermeiden.

Nach der Verarbeitung des Produktes eine riickfettende Hautcreme benutzen.

Atemschutz:

Bei guter Raumbeliftung nicht erforderlich.

Bei kurzzeitiger oder geringer Belastung Atemfiltergerat; bei intensiver bzw. langerer Exposition
umluftunabhéngiges Atemschutzgerat verwenden.

Kurzzeitig Filtergerat:

Filter A2 (braun)

Handschutz:

Schutzhandschuhe

Das Handschuhmaterial muss undurchlédssig und bestandig gegen das Produkt / den Stoff / die
Zubereitung sein.

Auswahl des Handschuhmaterials unter Beachtung der Durchbruchzeiten, Permeationsraten und der
Degradation.

Handschuhmaterial

Butylkautschuk

Nitrilkautschuk

Die Auswahl eines geeigneten Handschuhs ist nicht nur vom Material, sondern auch von weiteren
Qualitatsmerkmalen abhangig und von Hersteller zu Hersteller unterschiedlich. Da das Produkt eine
Zubereitung aus mehreren Stoffen darstellt, ist die Bestandigkeit von Handschuhmaterialen nicht
vorausberechenbar und muf3 deshalb vor dem Einsatz tUberprift werden.

Durchdringungszeit des Handschuhmaterials

Die genaue Durchbruchzeit ist beim Schutzhandschuhhersteller zu erfahren und einzuhalten.
Augenschutz: DichtschlieRende Schutzbrille

Korperschutz: Arbeitsschutzkleidung

DE —
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ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

Allgemeine Angaben

9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Schmelzpunkt/Schmelzbereich:
Siedepunkt/Siedebereich:

Aussehen:

Form: Flissig

Farbe: Gemal Produktbezeichnung
Geruch: Charakteristisch
Geruchsschwelle: Nicht bestimmt.
pH-Wert: nicht anwendbar.
Zustandsanderung

Nicht bestimmt.
Nicht bestimmt.

Flammpunkt:

> 100 °C (DIN ISO 2592)

Zindtemperatur:

Nicht bestimmt.

Zersetzungstemperatur:

Nicht bestimmt.

Selbstentzindlichkeit:

Das Produkt ist nicht selbstentziindlich.

Explosionsgefahr:

Das Produkt ist nicht explosionsgefahrlich.

Explosionsgrenzen:
Untere:
Obere:
Brandfordernde Eigenschaften

Nicht bestimmt.
Nicht bestimmt.
Nicht bestimmt.

Dampfdruck:

Nicht bestimmt.

Dichte bei 20 °C:

1,53 g/cm3 (DIN 51757)

Schittdichte:
Dampfdichte
Verdampfungsgeschwindigkeit

Nicht anwendbar.
Nicht bestimmt.
Nicht bestimmt.

Ldslichkeit in / Mischbarkeit mit
Wasser:

Nicht bzw. wenig mischbar.

Verteilungskoeffizient (n-Octanol/Wasser):

Nicht bestimmt.

Viskositat:
Dynamisch:
Kinematisch:

Nicht bestimmt.
Nicht bestimmt.

Losemitteltrennprifung:

Losemittelgehalt:
Organische Losemittel:
VOC der Schweiz
VOC der EU

9.2 Sonstige Angaben

Nicht bestimmt.

0,0 %
0,00 %
0,00 %

Keine.
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ABSCHNITT 10: Stabilitat und Reaktivitéat

10.1 Reaktivitat Keine weiteren relevanten Informationen verfligbar.

10.2 Chemische Stabilitat

Thermische Zersetzung / zu vermeidende Bedingungen:

Zur Vermeidung thermischer Zersetzung nicht tiberhitzen.

10.3 Moglichkeit gefahrlicher Reaktionen

Reaktionen mit Leichtmetallen in Gegenwart von Feuchtigkeit unter Bildung von Wasserstoff.
10.4 Zu vermeidende Bedingungen Keine weiteren relevanten Informationen verfigbar.
10.5 Unvertragliche Materialien: Keine weiteren relevanten Informationen verflgbar.

10.6 Geféhrliche Zersetzungsprodukte: Keine gefahrlichen Zersetzungsprodukte bekannt.

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1 Angaben zu toxikologischen Wirkungen
Akute Toxizitat Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt.
Einstufungsrelevante LD/LC50-Werte:

Komponente Art Wert Spezies
2855-13-2 3-Aminomethyl-3,5,5-trimethyl-cyclohexylamin
Oral LD50 1030 mg/kg (Ratte)

Dermal |LD50 1840 mg/kg (Kaninchen)
Inhalativ|LC50/4 h |> 5,01 mg/l (OECD TG 403)

112-24-3 3,6-Diazaoctan-1,8-diamin

Oral LD50 2500 mg/kg (Ratte)

Dermal |LD50 805 mg/kg (Kaninchen)

112-57-2 3,6,9-Triazaundecan-1,11-diamin

Dermal |LD50 660 mg/kg (Kaninchen)

Priméare Reizwirkung:

Atz-/Reizwirkung auf die Haut

Verursacht schwere Veratzungen der Haut und schwere Augenschaden.

Schwere Augenschadigung/-reizung

Verursacht schwere Augenschaden.

Sensibilisierung der Atemwege/Haut

Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

CMR-Wirkungen (krebserzeugende, erbgutverandernde und fortpflanzungsgefahrdende
Wirkung)

Keimzell-Mutagenitat Aufgrund der verfligharen Daten sind die Einstufungskriterien nicht erflit.
Karzinogenitat Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt.
Reproduktionstoxizitat Aufgrund der verfligharen Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfulit.
Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger Exposition

Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter Exposition

Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.

Aspirationsgefahr Aufgrund der verfigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfuillt.

DE —
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ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1 Toxizitat
Aquatische Toxizitat: Keine weiteren relevanten Informationen verfigbar.

Testart Wirkkonzentration Methode  Bewertung

2855-13-2 3-Aminomethyl-3,5,5-trimethyl-cyclohexylamin

LC50/48h |185 mg/l (Leuciscus idus (Goldorfe))

LC50/96h [110 mg/l (Brachydanio (Zebrabarbling))

EC50/24h {42 mg/l (Daphnia magna (grof3er Wasserfloh))

EC50/48h |23 mg/l (Daphnia magna (grof3er Wasserfloh))

EC50/72h |37 mg/l (scenedesmus subspicatus (Alge))

EC 10 1120 mg/l (pseudomonas putida)

EC 10/18h|1120 mg/l (pseudomonas putida)

112-24-3 3,6-Diazaoctan-1,8-diamin

LC50/96h [330 mg/l (Pimephales promelas (Elritze)) (statischer Test)
EC50/48h |31,1 mg/l (Daphnia magna (groRer Wasserfloh)) (statischer Test)
112-57-2 3,6,9-Triazaundecan-1,11-diamin

EC50/48h |24,1 mg/l (Daphnia magna (groRer Wasserfloh)) (statischer Test)

12.2 Persistenz und Abbaubarkeit Keine weiteren relevanten Informationen verfligbar.
Sonstige Hinweise: Das Produkt ist biologisch schwer abbaubar.

12.3 Bioakkumulationspotenzial
2855-13-2 3-Aminomethyl-3,5,5-trimethyl-cyclohexylamin
EBAB|0,79 log Pow

Verhalten in Umweltkompartimenten:
12.4 Mobilitat im Boden Keine weiteren relevanten Informationen verfiigbar.

Okotoxische Wirkungen:

Bemerkung:

Das Produkt enthalt Stoffe, die eine lokale pH-Anderung verursachen und daher schadigend auf
Fische und Bakterien wirken.

Das Produkt enthalt Stoffe, die toxisch auf Fische und Bakterien wirken.

Schédlich fur Fische.

Weitere 6kologische Hinweise:

Allgemeine Hinweise:

Darf nicht unverdinnt bzw. unneutralisiert ins Abwasser bzw. in den Vorfluter gelangen.
schédlich fur Wasserorganismen

Wassergefahrdungsklasse 2 (Selbsteinstufung): wassergefahrdend
Trinkwassergefahrdung bereits beim Auslaufen geringer Mengen in den Untergrund.
12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

PBT: Nicht anwendbar.

vPvB: Nicht anwendbar.

12.6 Andere schadliche Wirkungen Keine weiteren relevanten Informationen verflgbar.

DE —
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ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1 Verfahren der Abfallbehandlung

Empfehlung:

Nach dem Mischen mit der Harz-Komponente, eine Teilmenge in das Harter-Gebinde zurtickfillen,
kraftig umriihren und die Masse wieder zuriickgieRen. Ausgehéartete Epoxidharz-Produkte sind keine
besonders Gberwachungsbedirftigen Abfélle und in der Regel wie hausmullahnlicher Gewerbeabfall zu
entsorgen.

Européischer Abfallkatalog

Mdgliche Abfallschlisselnummer: Die konkrete Abfallschliisselnummer ist abhéngig von der Herkunft
des Abfalls.

07 02 08* |andere Reaktions- und Destillationsriickstande

Ungereinigte Verpackungen:

Empfehlung:

Kontaminierte Verpackungen sind optimal zu entleeren, sie kénnen dann nach entsprechender
Reinigung einer Wiederverwertung zugefihrt werden.

Empfohlenes Reinigungsmittel: Wasser, gegebenenfalls mit Zusatz von Reinigungsmitteln.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

14.1 UN-Nummer

ADR, IMDG, IATA UN2735

14.2 Ordnungsgemale UN-Versandbezeichnung ) )

ADR 2735 AMINE, FLUSSIG, ATZEND, N.A.G.
(ISOPHORONDIAMIN)

IMDG, IATA AMINES, LIQUID, CORROSIVE, N.O.S.

(ISOPHORONEDIAMINE)

14.3 Transportgefahrenklassen
ADR

Klasse 8 (C7) Atzende Stoffe
Gefahrzettel 8

Class 8 Atzende Stoffe

Label 8
14.4 Verpackungsgruppe

ADR, IMDG, IATA I

(Fortsetzung auf Seite 10)
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14.5 Umweltgefahren:

Marine pollutant: Nein

14.6 Besondere VorsichtsmalRnahmen fur den

Verwender Achtung: Atzende Stoffe
Kemler-Zahl: 80

EMS-Nummer: F-A,S-B

Segregation groups Alkalis

Stowage Category A

Segregation Code SG35 Stow "separated from" acids.

14.7 Massengutbeférderung gemaf Anhang II
des MARPOL-Ubereinkommens und gemaf

IBC-Code Nicht anwendbar.
Transport/weitere Angaben:

ADR

Begrenzte Menge (LQ) 1L

Freigestellte Mengen (EQ) Code: E2

Hochste Nettomenge je Innenverpackung: 30 ml
Hochste Nettomenge je AuBenverpackung: 500 ml

Beforderungskategorie 2
Tunnelbeschréankungscode E

IMDG

Limited quantities (LQ) 5L
Excepted quantities (EQ) Code: E1

Maximum net quantity per inner packaging: 30 ml
Maximum net quantity per outer packaging: 1000 ml

UN "Model Regulation": UN 2735 AMINE, FLUSSIG, ATZEND, N.A.G.
(ISOPHORONDIAMIN), 8, II

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische
Rechtsvorschriften fiir den Stoff oder das Gemisch

Richtlinie 2012/18/EU
Namentlich aufgefiihrte gefahrliche Stoffe - ANHANG | Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten.

Nationale Vorschriften:
Das Produkt ist kennzeichnungspflichtig nach der Gefahrstoffverordnung in der letztgiltigen Fassung.

Hinweise zur Beschaftigungsbeschrankung:
Beschéftigungsbeschrankungen fir Jugendliche beachten.

Wassergefahrdungsklasse: WGK 2 (Selbsteinstufung): wassergefahrdend.
Sonstige Vorschriften, Beschrankungen und Verbotsverordnungen
BG-Merkblatt:

M 004: Reizende Stoffe Atzende Stoffe

M 023: Polyester- und Epoxidharze

M 042: Hautschutz
(Fortsetzung auf Seite 11)
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M 050: Umgang mit gesundheitsgefahrlichen Stoffen
M 053: Allgemeine Arbeitsschutzmafinahmen fiir den Umgang mit Gefahrstoffen
15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung: Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgefihrt.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Die Angaben stltzen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse, sie stellen jedoch keine
Zusicherung von Produkteigenschaften dar und begriinden kein vertragliches Rechtsverhaltnis.

Relevante Satze

H302 Gesundheitsschadlich bei Verschlucken.

H312 Gesundheitsschéadlich bei Hautkontakt.

H314 Verursacht schwere Veratzungen der Haut und schwere Augenschéaden.
H315 Verursacht Hautreizungen.

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

H318 Verursacht schwere Augenschaden.

H335 Kann die Atemwege reizen.

H411 Giftig fur Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

H412 Schadlich fur Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

Datenblatt ausstellender Bereich: Abteilung Produktsicherheit
Ansprechpartner: Produktsicherheit@sg-weber tel. ++49 2363/399-210

Abktrzungen und Akronyme:

RID: Reglement international concernant le transport des marchandises dangereuses par chemin de fer (Regulations Concerning
the International Transport of Dangerous Goods by Rail)

ADR: Accord européen sur le transport des marchandises dangereuses par Route (European Agreement concerning the
International Carriage of Dangerous Goods by Road)

IMDG: International Maritime Code for Dangerous Goods

IATA: International Air Transport Association

IATA-DGR: Dangerous Goods Regulations by the "International Air Transport Association" (IATA)

ICAO: International Civil Aviation Organisation

GHS: Globally Harmonised System of Classification and Labelling of Chemicals

EINECS: European Inventory of Existing Commercial Chemical Substances

ELINCS: European List of Notified Chemical Substances

CAS: Chemical Abstracts Service (division of the American Chemical Society)

VOCV: Lenkungsabgabe auf flichtigen organischen Verbindungen, Schweis (Swiss Ordinance on volatile organic compounds)
LC50: Lethal concentration, 50 percent

LD50: Lethal dose, 50 percent

PBT: Persistent, Bioaccumulative and Toxic

SVHC: Substances of Very High Concern

vPVB: very Persistent and very Bioaccumulative

Acute Tox. 4: Acute toxicity, Hazard Category 4

Skin Corr. 1B: Skin corrosion/irritation, Hazard Category 1B

Skin Irrit. 2: Skin corrosion/irritation, Hazard Category 2

Eye Dam. 1: Serious eye damage/eye irritation, Hazard Category 1

Skin Sens. 1: Sensitisation - Skin, Hazard Category 1

STOT SE 3: Specific target organ toxicity - Single exposure, Hazard Category 3

Aquatic Chronic 2: Hazardous to the aquatic environment - Chronic Hazard, Category 2

Aquatic Chronic 3: Hazardous to the aquatic environment - Chronic Hazard, Category 3

* Daten gegentiber der Vorversion geandert
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